
                                                                                                                                                                                             

PRESSEEINLADUNG 
 
 
Buchpräsentation „Mega-Projects and Urban Development“ an der HCU 
 
Hamburg, 06. Oktober 2015. Die HafenCity Universität Hamburg – Universität für Baukunst 
und Metropolentwicklung – lädt ein zur öffentlichen Präsentation des Buches „Self-Induced 
Shocks: Mega-Projects and Urban Development“ von Gernot Grabher/Joachim Thiel 
(eds.) in der Reihe „Perspectives in Metropolitan Research 1“ im Jovis-Verlag Berlin, 2015, 
ein. 

13. Oktober 2015 | 18:30 

HafenCity Universität Hamburg | Cafeteria 

Überseeallee 16 | 20457 Hamburg 

 

Gastredner 

Prof. Dr. Andrew Davies | Chair in the Management of Projects, The Bartlett, University Col-
lege London | „The Management of Mega-Projects“ 

 

Das Buch 

Die jüngere Geschichte von Großprojekten nicht nur in Deutschland ist in weiten Teilen eine 
Geschichte von Misserfolgen. Prominente Beispiele wurden zum Sinnbild für Planungsfehler, 
massive Kostensteigerungen und drastisch verspätete Fertigstellungen. Ungeachtet dieser 
systembedingten Risiken, die den massiven, hierarchisch gesteuerten Eingriffen in die urba-
ne Struktur innewohnen, haben Großprojekte seit jeher einen entscheidenden Anteil an der 
Entwicklung von Städten. 

Der erste Band der im Jovis-Verlag erscheinenden Buchreihe „Perspectives in Metropolitan 
Research“ thematisiert die inhärenten Ambivalenzen von Großprojekten als „selbst-
induzierte Schocks“: Mega-Projekte sind einerseits Katalysatoren urbaner Entwicklungsdy-
namik, weil sie auf effektive Weise Geld, Expertise und öffentliche Aufmerksamkeit konzent-
rieren. Andererseits können sie aufgrund ihrer Größe und Komplexität unkontrollierbare und 
kaum umkehrbare Prozesse auslösen. 

Das Buch versammelt theoretisch-konzeptionelle und empirische Beiträge international füh-
render Autorinnen und Autoren aus den Planungswissenschaften, der Geographie und der 
Managementforschung. Darüber hinaus kombiniert der Herausgeberband wissenschaftliche 
Perspektiven mit den künstlerischen Positionen von drei renommierten Fotografen. Die ein-
zelnen Kapitel beleuchten verschiedene Formen und Facetten großer Projekte: als Stadt-
entwicklungsvehikel, als Großereignisse und als organisatorische Herausforderungen. 



                                                                                                                                                                                             

 

Die Herausgeber 

Gernot Grabher leitet den Forschungsbereich für Stadt- und Regionalökonomie an der Ha-
fenCity Universität Hamburg. Zuvor arbeitete er unter anderem an der Universität Bonn, am 
Kings College in London sowie am Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung. Seine 
aktuellen Forschungsarbeiten suchen Antworten auf die Fragen, wie Social Network Sites 
soziale Beziehungen und Innovationsprozesse verändern, wie die Sharing Economy urbanes 
Leben transformiert und wie Städte von seltenen Ereignissen lernen. 

Joachim Thiel ist Mitarbeiter und Postdoktorand im Forschungsbereich für Stadt- und Regio-
nalökonomie an der HafenCity Universität Hamburg. Vor seiner aktuellen Tätigkeit war er 
Leiter des Referats für Universitätsentwicklung in der Präsidialabteilung der Universität. Sei-
ne Forschungen betrachten Lernprozesse im Rahmen von großen Stadtentwicklungsprojek-
ten sowie die Geographien von Arbeitsmärkten in der Kreativwirtschaft. 

 

Die Reihe 

Die Buchreihe „Perspectives in Metropolitan Research“ ist ein gemeinsames Publikationspro-
jekt der HafenCity Universität Hamburg (HCU) und der ZEIT-Stiftung Ebelin und Gerd Buce-
rius im Jovis-Verlag. Die Reihe erscheint einmal im Jahr mit wechselnden Themenschwer-
punkten und Herausgeberschaften. Ihre Ausrichtung spiegelt den thematischen Fokus sowie 
das Zusammenspiel der Disziplinen und die geistige Haltung innerhalb der HCU wieder: Pu-
bliziert werden Themenschwerpunkte, welche die Metropole als gebaute, vermessene und 
gelebte Umwelt mit ihren sozialen und kulturellen Aspekten in Verbindung setzen und reflek-
tieren. Es handelt sich also weder um eine klassische Publikation aus Architektur, Kunst oder 
Bauwesen noch um eine rein sozial- oder kulturwissenschaftliche Reihe. Vielmehr soll „Per-
spectives in Metropolitan Research“ vielfältige Perspektiven der Metropolenforschung eröff-
nen und gezielt miteinander in Verbindung setzen. 

 
Rückfragen zur Publikation:  
 
Joachim Thiel | Senior Lecturer  
Urban and Regional Economic Studies  
HafenCity University Hamburg  
+49 (0)40 42827 4556  
Joachim.Thiel@hcu-hamburg.de  
 
 
Rückfragen und Kontakt ins Präsidium:  
 
Jost Backhaus 
HafenCity Universität Hamburg 
Referat für Universitätsentwicklung, Organisation und Kommunikation 
+49 (0)40 42827 2730 
Jost.Backhaus@hcu-hamburg.de 


